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CLUSTER 3
Qualitätsdimension Netzwerk + Politisch-strukturelle Verankerung 

Eine Anekdote aus der Zukunft:

•   # Herausforderung gemeistert!

•   # Gemeinsam mehr für Familien

•   # vom_beiboot_ans_steuerrad

•   # dem_netzwerk_gehör_verschafft

•   # netzwerk_ politisch_verankert

•   # kommunales_konzept_für_ prävention

•   # eltern_sind_partner:innen

•   # kein_netzwerk_unter_vielen

Was haben wir von den anderen Kommunen 
gelernt?

•  Verzahnung und Miteinander der Akteurinnen und Akteure der Frühen Hilfen

•  unterschiedliche Beteiligungsformate von Eltern und Fachkräften, Beteiligung 

von Netzwerkpartnerinnen, Netzwerkpartnern und Eltern praktisch in den 

Frühen Hilfen

•  Vielfältigkeit von Angeboten der Frühen Hilfen

•  Persönliches Engagement der Akteurinnen und Akteure der Frühen Hilfen mit 

dem gemeinsamen Ziel die Frühen Hilfen voranzubringen.

•  Bereitschaft und Motivation der Netzwerkkoordination sich mit 

Entscheidungsträgern / Leitungsebene konstruktiv auseinanderzusetzen.

Die wichtigsten kommunalen Ziele: 

•   Verbesserung der Arbeits- und Netzwerktätigkeit sowie der stadtinternen 

Kooperation 

•   Vorhandensein einer gemeinsamen Zielsetzung und eines gemeinsamen 

Verständnisses der Frühen Hilfen 

•   Verankerung der Frühen Hilfen im Jugendhilfeplan 

•   Einordnung der Prävention in eine kommunale Gesamtstrategie 

(Präventionskette)

•   Verankerung des Netzwerks Frühe Hilfen in der kommunalen Planung 

(Jugendhilfe, Gesundheits- und Sozialplanung)

•   Wahrnehmung der Frühen Hilfen als Querschnittsthema/-aufgabe

•   Ausbau der präventiven Angebote

•   Stärkere Beteiligung Netzwerkpartnerinnen, Netzwerkpartner und Eltern

Die wichtigsten kommunalen Maßnahmen: 

•   Nutzen von Arbeitsmaterialien Qualitätsentwicklung des NZFH für das 

kommunale Netzwerk

•   Fachaustausch mit anderen Kommunen

•   Leitbildentwicklung Frühe Hilfen 

•   Schaffung von themenbezogenen Fachforen

•   Konzeptentwicklung unter Beteiligung der Netzwerkpartnerinnen und 

Netzwerkpartnern

•   Beteiligungsformate für Eltern entwickeln

•   Beteiligung am Präventionskonzept des Jugendamtes

•   Analyse der Netzwerkqualität mit den Arbeitsmaterialien zum 

Qualitätsrahmen

•   Identifizierung und Einbindung von potentiellen Unterstützerinnen und 

Unterstützern
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